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Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH
Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 
0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

P R Ä Z I S I O N
S E H E N

Fahrrad-Service beim Autofreien Siegtal
ADFC Obere Sieg für Eitorf und Windeck

Das Team vom Reparaturstand in Dat-Das Team vom Reparaturstand in Dat-Das Team vom Reparaturstand in Dat-Das Team vom Reparaturstand in Dat-Das Team vom Reparaturstand in Dat-
tenfeldtenfeldtenfeldtenfeldtenfeld

„Es gab ganz ordentlich was zu
tun, aber es hat Spaß gemacht!“
So oder ähnlich könnte das Fazit
der Freiwilligen am Ende des ers-
ten Juli-Sonntags im Dattenfelder
Ortszentrum lauten.
Die ADFCler hatten sich wie im
Vorjahr mit den Fahrradfreunden
von der Selbsthilfe-Werkstatt
Leuscheid zusammengetan und
auf der Niedecke einen Fahrrad-
Servicestand aufgebaut, um ge-
strandeten Radler*innen die Wei-
terfahrt zu ermöglichen. Und es
mussten tatsächlich zahlreiche
Reifen aufgepumpt, Schaltungen

und Bremsen eingestellt und
einmal auch eine gerissene Kette
notdürftig geflickt werden. Erwar-
tungsgemäß tauchten auch wieder
einige bemitleidenswerte Räder
auf, die an 364 Tagen ein unbe-
achtetes Dasein im Schuppen oder
gar draußen fristen müssen und
die trotzdem an diesem einen Tag
perfekt funktionieren sollen. De-
ren Besitzer kommen dann an die
Station auf und fragen „Kannste
mal gerade...?“ und erwarten
dann einen komplette General-
überholung ihres Drahtesels - am
besten natürlich zum Nulltarif.

Diese „Fahrradfreunde“
mussten wir leider enttäu-
schen.
Insgesamt hatten wir den
Eindruck, dass es auf den
Straßen sehr voll war und
dass der Pedelec-Boom
ungebrochen ist -
mindestens jedes 2. Rad
hatte einen E-Motor. Be-
eindruckend, welche Chan-
cen sich daraus auch für
die Alltagsmobilität ergeben,
wenn sie denn genutzt werden.
Insgesamt war es wieder ein er-
folgreicher und interessanter Ein-

satz bei gutem Radelwetter, wo-
bei der böige Wind sehr oft unser
Info-Material durch die Gegend
wehte.



Mitteilungsblatt Eitorf – 14. Juli 2023 – Woche 28 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de2

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Hinweis auf
öffentliche
Bekannt-
machungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Ei-
torf unter www.eitorf.de folgen-
de Dokumente öffentlich be-
kannt gemacht:
10.07.202310.07.202310.07.202310.07.202310.07.2023
Bekanntmachung der Bezirks-
regierung Köln über die Fest-
stellung der Ergebnisse der
Wertermittlung im beschleunig-
ten Zusammenlegungsverfahren
Chance Natur II

Ihr Bürgermeister empfiehlt:
So kommen Sie gut durch die Hitzewelle

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Trotz regelmäßigen kleinen Re-
genschauern wird zurzeit oft die
30-Grad-Marke überschritten. Für
den Körper bedeutet dies eine
extreme Belastung, welche bei
einer Nichtbeachtung sogar zu
einem Hitzeschlag führen kann.
Gerade für Ältere, Kinder und
Menschen mit Vorerkrankungen
ist es wichtig, sich vor der Hitze
und ihrer Auswirkungen zu schüt-
zen.

Alle wichtigen Alle wichtigen Alle wichtigen Alle wichtigen Alle wichtigen TTTTTipps auf einenipps auf einenipps auf einenipps auf einenipps auf einen
Blick:Blick:Blick:Blick:Blick:
Ausreichend trinken und leicht
essen

Nur mit Sonnenschutz ins Freie
gehen
Körperlich belastende Tätigkeiten
vermeiden
Füreinander da sein
Beachten Sie zusätzlich, dass die
Sonne in der Sommerzeit erst um
13:00 Uhr am höchsten steht. Zu
dieser Zeit wird jedoch nicht die
Höchsttemperatur erwartet. Die
Lufttemperatur erreicht ihr Maxi-
mum erst mit einigen Stunden
Verzögerung. Das liegt daran,
dass sich Straßen, Dächer und
Häuser erst im Laufe des Tages
richtig aufheizen und dann viel
Wärme abgeben.

Denken Sie ebenfalls an Ihre Tie-
re. Der Asphalt kann sich bei 30
Grad um bis zu 60 Grad aufheizen
und für Verbrennungen sorgen.
Lassen Sie bitte ebenfalls keine
Kinder und Tiere im Auto, bereits
nach 30 Minuten können bei 30
Grad Außentemperatur im Innen-
raum 46 Grad herrschen - es droht
Lebensgefahr!
Für weitere Tipps und ausführli-
che Erklärungen empfehlen wir
die Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA).
https://www.klima-mensch-
gesundheit.de/hitzeschutz/emp
fehlungen-bei-hitze/

„Zum, Ersten,
zum Zweiten,
zum Dritten -
Verkauft!“
Fundsachenversteigerung beimFundsachenversteigerung beimFundsachenversteigerung beimFundsachenversteigerung beimFundsachenversteigerung beim
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTrödelmarkt am 30.rödelmarkt am 30.rödelmarkt am 30.rödelmarkt am 30.rödelmarkt am 30. Juli Juli Juli Juli Juli
20232023202320232023
Jährlich wird eine Vielzahl von
Fundsachen bei der Gemeindever-
waltung abgegeben. Fundsachen,
die nicht vom Eigentümer bzw.
vom Finder abgeholt werden, wer-
den der Versteigerung zugeführt.
Manches skurrile- und manches
kostbare Stück wartet auf einen
neuen Besitzer. Versteigert wer-
den wieder Fahrräder, hinzu kom-
men Gold-, Silber und Mode-
schmuck, sowie sonstige Gegen-
stände des täglichen Lebens.
Für das Fundbüro der Gemeinde
Eitorf ist es inzwischen gute Tra-
dition, die Versteigerung im Rah-
men des großen Trödelmarktes zu
veranstalten. So auch in diesem
Jahr: am 30. Juli 2023 ab 12.00
Uhr kommen die Fundsachen un-
ter den Hammer. Treffpunkt für die
Versteigerung ist der Eingang zum
Rathaus, Markt 1 in 53783 Eitorf.

Sprechstunden von Behörden
und sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtli-
chen Seniorenbeauftragten erwei-
tert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr als Ansprechpartnerin im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr.
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfü-
gung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Sprechstunden: Montag 14.00 Uhr
- 18.00 Uhr
 Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer
(02243/8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-

tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
BrückBrückBrückBrückBrückenstrenstrenstrenstrenstraße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Tel.el.el.el.el. 02243/ 02243/ 02243/ 02243/ 02243/
9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,     TTTTTelefonelefonelefonelefonelefon
02243/8443002243/8443002243/8443002243/8443002243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-
de Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner Kraut-
scheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
 seniorenvertretung_eitorf@outlook.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuld-
nerberatung finden für Bezieher
von ALG II-Leistungen jeden zwei-
ten Montag im Monat von 13:30
Uhr bis 16:00 Uhr im Jobcenter,
Spinnerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung (Tel.: 02241-
1778-16, Frau Willmeroth oder
Frau Gummersbach-True). Kon-
taktstelle Eitorf: Tel.: 02243-
84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder
Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen

unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten
sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer
Tafel (erzbistum-koeln.de) - nach-nach-nach-nach-nach-
lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den Aushang derAushang derAushang derAushang derAushang der
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 er 5 er 5 er 5 er 5 er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden nehmen

wir gerne während der Öff-
nungszeiten entgegen oder
holen sie selbstverständlich
auch ab. Dazu bitte Kontakt
mit Jupp Gauchel aufnehmen,
Tel.Nr. 0171 4775424 aufneh-
men.

• Spendenkonten der Eitorfer
Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG
IBAN: DE75 3806 0186 3415
8650 14

Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -
ebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreis
zugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraße
18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat
aktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag von
14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet. Fahr-
radspenden nehmen wir dort gerne
entgegen oder holen sie bei Ih-
nen ab. In diesem Fall melden Sie
sich bitte bei Ralf Fuhrmann, Tel.:
0152-28739796.
Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson, Tel. Nr. 0171
6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kon-
takt auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zentrum
Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfältige und
intensive Hilfen
für Menschen in psychischen oder
psychosozialen Krisen und deren

Angehörige an.
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Eitorf, Siegstr. 16, Tel. 02243/
82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr (Of-
fener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Frühstück)
Zweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle Königswinter-Nieder-
dollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Be-
reiche Eitorf, Windeck und Rup-
pichteroth einen Familienunter-
stützenden Dienst (FUD) an. Die-
ser Dienst wendet sich an Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit einer Behinderung,
die in ihrer Familie oder in der
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feu-
erwehr. Sprechzeiten: dienstags
von 9 bis 12 Uhr. Telefonische An-
meldung unter: 02241/21010 und
02241/71961
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“
Kontakt: www:kompass-eitorf.de;
https://kompass-eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Austausch
und Aktivitäten, vom 18.00 bis
20.00 Uhr in Eitorf.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mitation mitation mitation mitation mit
JOJOJOJOJOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,,
Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-
ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-
schen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30
bis 11.30: 02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-
niorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbereinbereinbereinbereinber-----
gergergergerger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr.

19, Raum 1 (Parterre) zur Verfü-
gung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise täg-
lich von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo.,
Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
web:
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook:
www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit
gleichen Problemen und Anliegen
zusammen.
Im Rhein-Sieg-Kreis engagieren
sich zahlreiche Menschen im Ge-
sundheits- und Sozialbereich, so
zum Beispiel chronisch Erkrank-
te, Behinderte, Suchtkranke,
Menschen mit psychischen Pro-
blemen, Arbeitslose, Senioren
etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei
den Beraterinnen Unterstützung.
In beschränktem Umfang können
Räume zur Verfügung gestellt
werden oder Räume vermittelt
werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-
auftragtenauftragtenauftragtenauftragtenauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstun-
den an:
a) in Siegburg, Kreishaus, Zimmer
B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail:
marlene.hautkappe@rhein-sieg-
kreis.de
b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinba-
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Sprechstunden Musik-
und Tanzschule

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürgerschaft-
lich engagieren möchten, sowie
für gemeinnützige Initiativen, Ver-
eine und Organisationen, die eh-
renamtlich Mitarbeitende suchen.
Ein kostenloses und unverbindli-
ches Angebot der Diakonie An Sieg
und Rhein, unterstützt vom Rhein-
Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss),
Markt 1, 53783 Eitorf, Tel. (02243)
89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-
agentur@eitorf.de, Sprechstun-
den: Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11

Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo,
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Mi: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie
Fr: 09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für
junge Erwachsene und Erwachse-
ne ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich für
weitere Informationen oder zur
Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Jugendli-
che psychisch erkrankter Eltern.
Informationen und Terminverein-
barung unter 02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen, Siegstr.
16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf, Hauptstr. 109,
geöffnet dienstags 14.00-18.00
Uhr, jeden 1. Samstag im Monat
von 9.30 bis 13.30 Uhr. Tel.:
02223/25220
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung
für ältere Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in
Eitorf jeden 1. Dienstag im Monat

18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www.
 taschengeldboerseeitorf.jimdo.free.com
Kontakt:
Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182
Mail:
 taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein anderer
Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od. Ster-
ben gehört zum Leben wie das
Geborenwerden.
Die meisten Menschen möchten
die letzte Zeit ihres Lebens in ge-
wohnter Umgebung zu Hause ver-
bringen. Hier möchte der ambu-
lante Hospizdienst mit seinen eh-
renamtlichen, geschulten Mitar-
beitern begleitend unterstützen,
die pflegerische und seelsorgerli-
che Betreuung ergänzen und die
Angehörigen entlasten.
Die Begleitung der Schwerstkran-
ken und Sterbenden ist kosten-
frei und unabhängig von religiö-
ser und kultureller Zugehörigkeit.
Sprechen Sie uns an, wenn Sie
unsere Unterstützung in Anspruch
nehmen möchten, Fragen zur Hos-

pizarbeit haben, im Hospizdienst
mitarbeiten oder Mitglied werden
möchten.
Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-Ansprechpartnerin für den ambu-
lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:lanten Hospizdienst ist:
Frau Dorothee Meurer (Koordina-
torin) TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH, Sieg-
talstraße 12
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Donnerstag 10 -
12 Uhr und nach Vereinbarung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail:
info@hospiz-windeck-eitorf.de
www.hospiz-windeck-eitorf.de
Verantwortlich für die Pressear-
beit: Stefan Nawroth,
02243-9170650
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen ArArArArAr-----
beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-beitskreises der CDU Frauenuni-
on Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Klei-
dung für Groß und Klein zu sehr
günstigen Preisen. Öffnungszei-
ten: Dienstags von
14:00-18:00 Uhr und jeden 1. und
3. Samstag im Monat von 10:00-
13:00 Uhr, Goethestraße 9.
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt.
Kleiderspenden können während
der Öffnungszeiten abgegeben
werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157
35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton- und Videoaufnah-

men mit semiprofessionellem
Equipment. Das aktuelle Angebot
beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands in einem semi-
professionellen Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf

Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9:15- 12:00 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlag-

zeug, Saxofon, Klarinette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter
überhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrument
erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de; http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf

Evangelische Kirche Eitorf

Neuapostolische Kirche

15. bis 22. Juli15. bis 22. Juli15. bis 22. Juli15. bis 22. Juli15. bis 22. Juli
Bitte beachten Sie die geänder-
ten Gottesdienstzeiten in den
Sommermonaten Juli und August.
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
/ Maria Klemmer
Sonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. SonntagSonntag, 16. Juli - 15. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
L1: Jes 55,10-11, L2: Röm 8,18-23
Ev: Mt 13,1-23
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ JG Petra Hastenrath
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
LuV d. Fam. Knecht u. Geuß / Heinz
Josef Nüchel / JG Annamma Ka-
dankavil / für Gesundheit und Got-
tes Segen für Fam. Alexiou / LuV
der Fam. Alexiou und Wiatr / LuV
der Familie Kalethummuriyil / JG
Heinz u. Christel Ottersbach
11 Uhr - Apollonia Kapelle

Der Heimatverein lädt jeden 3.
Sonntag im Monat zum Besuch
der Apollonia Kapelle in Alzen-
bach ein - geöffnet bis 20 Uhr.
Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
17 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Willkommens-Treff jeden 1. und
3. Donnerstag im Monat von 15
bis 17 Uhr. Bitte telefonisch an-
melden: 0176 43626583
Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-

len Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
/ LuV d. Fam. Hans-Josef u. Elisa-
beth Baldus / 40. JG Markus Hön-
scheid / JG Anna und Wilhelm Mi-
chels / JG Erika und Paul Schmitz /
JG Klara und Johann Hönscheid
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ StM Ehel. Bernhard u. Anna-Ma-
ria Laschewski
Sonntag, 23. Juli - 16. SonntagSonntag, 23. Juli - 16. SonntagSonntag, 23. Juli - 16. SonntagSonntag, 23. Juli - 16. SonntagSonntag, 23. Juli - 16. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
L1: Weish 12,13.16-19, L2: Röm
8,26-27 Ev: Mt 13,24-43
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / JG
Helene Hein
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ Willi Gerlach und Enkel André /

Ehel. Heinrich und Anna Kraut-
scheid / Anna Schiefen und Toch-
ter Annemie / JG Josef Weltgen /
SWA Karola Patt / für Gesundheit
und Gottes Segen für Fam. Ale-
xiou / LuV der Fam. Alexiou und
Wiatr / 23. JG Martin Hug / JG
Änni und Konrad Glasmacher
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. Erreich-
barkeit des Pastoralbüros in den
Sommerferien:
Dienstag bis Freitag, von 9 bis 11 Uhr.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.

„So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich
nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen
gerufen; du bist mein!“ (Jesaja
43,1)
Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
11 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Getauft wird Emil Frodermann
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst in Her-
chen, Pfarrerin Ritgen
11 Uhr - Gottesdienst in Eitorf,
Pfarrerin Ritgen
Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
alle im Gemeindesaal
Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren, Villa Erlenberg
Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
9.30 Uhr - Tanzkreis 50+
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst in Her-
chen, Pfarrerin Ritgen
11 Uhr - Gottesdienst in Eitorf,
Pfarrerin Ritgen
Jubiläumskonfirmation in EitorfJubiläumskonfirmation in EitorfJubiläumskonfirmation in EitorfJubiläumskonfirmation in EitorfJubiläumskonfirmation in Eitorf
der Jahrgänge 1973, 1963,der Jahrgänge 1973, 1963,der Jahrgänge 1973, 1963,der Jahrgänge 1973, 1963,der Jahrgänge 1973, 1963,

1958, 1953 und 1943 am Sonn-1958, 1953 und 1943 am Sonn-1958, 1953 und 1943 am Sonn-1958, 1953 und 1943 am Sonn-1958, 1953 und 1943 am Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr..... Wir
feiern die Goldene-(50), Diaman-
tene-(60), Eiserne-(65), Gnaden-
(70) und Eichenkonfirmation (80)
mit einem festlichen Gottesdienst
und erneuter Einsegnung, nach
Möglichkeit mit heiligem Abend-
mahl. Soweit uns die Adressen
bekannt sind, werden wir Sie per-
sönlich schriftlich einladen. Wer
noch „Mitkonfirmand/innen“, die
nicht mehr in Eitorf wohnen, kann
sich gerne bei uns melden. Wir
würden uns über Ihre Mithilfe freu-
en. In Eitorf Zugezogene Jubilare,
die ihre Konfirmation in einer an-
deren Kirchengemeinde feierten,
sind natürlich auch herzlich ein-
geladen. Bitte melden Sie sich ein-
fach bei uns. Anmeldeschluss ist
der 4. August. Bei Rückfragen
melden Sie sich gerne im Eitorfer
Gemeindebüro unter Tel.: 02243
6179.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen.
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:

kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Tel. 02243-911619,
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail:
ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in

Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-
OláhOláhOláhOláhOláh
Tel.: 0151-15489328
Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-
sen“sen“sen“sen“sen“
Stefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie Langerbeins
Tel.: 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Gemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde Eitorf,,,,, Fink Fink Fink Fink Finkenweg 11enweg 11enweg 11enweg 11enweg 11
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
19.30 Uhr - Gottesdienst mit Be-
zirksapostel Rainer Storck
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-

bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter
www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Fahrbahn Bouraueler Brücke

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die sanierungsbedürftige Fahr-Die sanierungsbedürftige Fahr-Die sanierungsbedürftige Fahr-Die sanierungsbedürftige Fahr-Die sanierungsbedürftige Fahr-
bahn auf der Bouraueler Siegbrü-bahn auf der Bouraueler Siegbrü-bahn auf der Bouraueler Siegbrü-bahn auf der Bouraueler Siegbrü-bahn auf der Bouraueler Siegbrü-
cke, Foto (c) Markus Reisbitzencke, Foto (c) Markus Reisbitzencke, Foto (c) Markus Reisbitzencke, Foto (c) Markus Reisbitzencke, Foto (c) Markus Reisbitzen

Auf Nachfrage unseres stellv. Frak-
tionschefs Markus Reisbitzen teil-
te die Gemeindeverwaltung vor
einigen Tagen mit, dass die schad-
hafte Fahrbahn auf der Bouraue-
ler Siegbrücke saniert wird.
Nach Angaben des Landesbetriebs
Straßen.NRW wird der Bereich
zwischen dem 24.07.2023 und
04.08.2023 für ca. 3-4 Tage für die

Erneuerung der Deckschicht ge-
sperrt.
Eine Umleitung erfolgt über die
Siegbrücke zwischen Eitorf und
Kelters.
Fraktionsvize Markus Reisbitzen,
der auch stellv. Bauausschussvor-
sitzender ist, freut sich über die
guten Nachrichten aus der Ver-
waltung:

„Der Fahrbahnzustand der Bou-
raueler Brücke ist ein stetiges
Ärgernis.
 Insbesondere für Fahrrad- und
Motorradfahrer sind die Schäden
kritisch.
Daher ist die Sanierung richtig
und wichtig!“
#joodeverkehrswegeeitorf

Markus Reisbitzen

Neues vom Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.
Die Sommerferien laufen und bei
uns kehrt auch ein wenig Ruhe
ein. Unsere Kids-Verantwortlichen
haben in der vergangenen Woche
noch eine tolle Aktion für die „Ge-
schenkte Zeit“ angeboten. Chor-
gesang für Alle war ein richtiger
Erfolg. Eine schöne Zeit für Kin-
der, die nicht wegfahren können.
Die Chorproben der Young Hope
Kids finden erst wieder nach den
Sommerferien statt. Chor und

Band proben aktuell weiter, denn
das nächste große Jubiläumsevent
muss auch musikalisch weiter vor-
bereitet werden. Ein bisschen
„Chorferien“ gibt es aber natür-
lich auch. Dann werden Kräfte
gesammelt für die kommenden
ereignisreichen Monate. Kirmes,
Konzerte und Karneval werden
uns in den nächsten Wochen und
Monaten in Atem halten. Es gibt
noch viel zu tun, aber wir freuen

uns schon sehr darauf, weiter mit
allen Gästen unser 50-jähriges
Bestehen feiern zu können. So-
bald der Kartenvorverkauf für un-
sere Konzerte am letzten Okto-
berwochenende startet, werden
wir über all unsere Kanäle und in
der Presse darüber berichten. Wer
nochmehr von uns erfahren möch-
te, oder uns daheim hören mag,
kann unsere beide neusten Veröf-
fentlichungen käuflich erwerben.

Im Juni sind unser erstes Magazin
„in:ear“ und unsere neue CD mit
Gospels und neuen geistlichen
Liedern erschienen. Wer noch kei-
ne Gelegenheit zum Kauf hatte,
wird in der Öffentlichen Bücher-
rei von St. Patricius fündig. Das
Magazin kann für 5 Euro, die CD
für 10 Euro dort erworben wer-
den. Vielleicht ist der Besuch auch
ein guter Grund, mal wieder et-
was zum Lesen auszuleihen.
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Montag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. JuliMontag, 17. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Dienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. JuliDienstag, 18. Juli
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Mittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. JuliMittwoch, 19. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Donnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. JuliDonnerstag, 20. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Angaben ohne Gewähr
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Fußwallfahrt nach Marienthal
Am Sonntag, 9.Juli, fand unsere
traditionelle Fußwallfahrt nach
Marienthal statt. Der Start war
um 4.30 Uhr ab Kirche St. Patrici-
us zum Parkplatz Hüppelröttchen.
Hier warteten schon weitere Pil-
ger/innen. Vorbeter Bernd Thiel
und Elisabeth Thiel sprachen den
Wallfahrer/innen mit ihrem Text
„Wallfahrerwünsche!“ viel Erfolg
für den weiteren Pilgerweg zu.
Durch den morgendlichen Wald
und bei aufgehender Sonne er-
reichten wir über Hasselbach um
7,30 Uhr Weyerbusch zur wohl-
verdienten Frühstückspause. Hier
füllte sich die Gruppe auf 42 Teil-
nehmer/innen auf. Nach der Rast
und einem nachdenklichen Text,
„Warum, von den kleinen Dingen
des Allltags aus Familie und Ge-
sellschaft“, führte uns der Pilger-
weg über Birnbach, Wölmersen
zur Kapelle Beuel. Wir werden
hier seit Jahren immer wieder lie-
bevoll empfangen. Es wurde eine
kurze Andacht gehalten und an-
schließend eine erfrischende Rast
eingelegt. Die Temperatur war
mittlerweile auf 30 Grad ange-
stiegen und die Sonne stand senk-
recht am Himmel. Der Weg führte
uns teils auf schattiger Straße und
natürlich auch voll durch die Son-
ne. In Hilgenroth stand nochmal
ein Zwischenstop an für eine Was-
serpause. Auf unserem Pilgerweg

sind Litaneien, Lieder und Rosen-
kranzgebote, sowie nachdenkli-
che Texte gebetet worden. Um
12.15 Uhr kündigten die Kirchen-
glocken von Kloster Marienthal
die Wallfahrer/innen an. Mit dem
Marienlied „Wunderschön Präch-
tige...“ zogen wir singend in die
Kirche ein. Pater Roy zelebrierte
die Hl. Messe, assestiert von
Matthias Ennenbach sowie Eitor-
fer und Marienthaler Messdie-
nern. Musikalisch begleitet von

Oekumenia Brass, Eitorf, schon
eine lange Tradition, welch ein
Klang in der Klosterkirche. Vor
dem Schlußsegen bedankte sich
Willi Schiefen bei Allen teilneh-
mende Wallfahrer/innen, dass sie
auf dem Weg nach Marienthal
gepilgert sind, trotz der Hitze.
Desweiteren erging ein Dank an
die Vorbeter Bernd Thiel, Elisa-
beth Thiel und Matthias Ennen-
bach. Ein weiterer Dank wurde
ausgesprochen für die neuen Hel-

fer im Team Hans Peter Klein und
Werner Radtke. Den ausgeschie-
denen Helfern Friedhelm Meeser
und Heinz-Ewald Augst, die jahre-
lang die Wallfahrt mitgeprägt ha-
ben, wurde ebenfalls gedankt.
Ebenso erging nochmal ein Aufruf
an interessierte Pilger/innen um
Mitarbeit für die Durchführung der
Fußwallfahrt nach Marienthal,
dass diese segensreiche Tradition
in gewohnter Weise weiterhin un-
ser Pfarrleben bereichen wird. In-
teressenten können sich im Pfarr-
büro Schoellerstr. 8 oder unter Tel.:
02243/2412 melden.
Das Orgateam Marienthal
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Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.Seit 1982 Partnerschaft mit Suzuki. 1987 Ausstellung auf dem Wilhelm-Hamacher-Platz in Troisdorf-Mitte.

Anzeige

Von der kleinen Tankstelle zum überregionalen Fachbetrieb:
Mit dem Autohaus Heubach geht eine 60 Jahre lange

Troisdorfer Erfolgsgeschichte zu Ende

Troisdorf, Juli 2023. Am 30.9.2023
schließt das Autohaus Heubach
für immer seine Werkstatt-Tore.
Damit geht ein Stück Troisdorfer
Stadtgeschichte zu Ende. Das
1963 gegründete Unternehmen
mit Sitz in Friedrich-Wilhelms-
Hütte ist in zweiter Generation
in Familienhand. Durch ein Ge-
mälde des Künstlers Josef Hawle
und als Fachbetrieb mit umfas-
sendem Angebot wurde es über
die Grenzen Troisdorfs hinaus be-
kannt. Am 16.9.2023 bedanken
sich die Inhaber Helmi Daun und
Günter Heubach mit einer Ab-
schiedsfeier bei Kunden, Ge-

Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.Die Tankstelle nach der Fertigstellung 1963.

schäftspartnern, Freunden, Nach-
barn und Wegbegleitern für ihre
Treue und die gemeinsame Zeit.
„60 Jahre lang waren Werkstatt und
Autohaus unsere Arbeit und unser
Leben“, erklären die Geschwister
Helmi Daun und Günter Heubach
und begründen ihren Entschluss:
„Jetzt möchten wir neue Prioritä-
ten setzen und mehr Zeit für uns
und unsere Familien haben.“
VVVVVon der on der on der on der on der TTTTTankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fankstelle zum Fachbe-achbe-achbe-achbe-achbe-
triebtriebtriebtriebtrieb
Helmi Daun und Günter Heubach
haben das Unternehmen in den
90er-Jahren von ihren Eltern über-
nommen und über Jahrzehnte hin-

weg immer weiter aus- und aufge-
baut und modernisiert. Aus der klei-
nen Tankstelle, die Paul und Gertrud
Heubach 1963 auf der Roncallistra-
ße in Friedrich-Wilhelms-Hütte ge-
gründet haben, ist in den sechs Jahr-
zehnten ein überregional bekann-
ter Fachbetrieb geworden.
40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft40 Jahre Suzuki-Partnerschaft
Weitere wichtige Etappen der Er-
folgsgeschichte sind der Bau der
Autowerkstatt 1978 und die Part-
nerschaft mit Suzuki seit 1982.
Während Helmi Daun sich auf das
Autohaus, die Ausbildung der
Mitarbeiter und die Verwaltung
konzentrierte, kümmerte sich
Günter Heubach, der 1981 den
Kfz-Meisterbrief als Kfz-Elektriker
und Kfz-Mechaniker erlangt hat-
te, um die Werkstatt.
„Wir haben die Arbeit optimal auf-
geteilt, sodass jeder seine Fähig-
keiten einbringen konnte“, erklä-
ren die Geschwister rückblickend.

Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.Gertrud Heubach im Kiosk der Tankstelle Heubach.

Gertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul HeubachGertrud & Paul Heubach
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Kontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen fürKontinuierliche Innovationen für
3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden3.200 Kunden
Zu den Meilensteinen gehörten die
Einweihung der großen Ausstellungs-
halle, das Jubiläum der Tankstelle,
der Umbau der Tankstelle und die
Ausstattung mit einem neuen Shop.
Nach der Schließung der Tankstelle
konzentrierten sich die Geschwister
in den Folgejahren auf Autohaus und
Werkstatt, bauten die Ausstellungs-
fläche um und investierten in moder-
ne Geräte für die Werkstatt, um ih-
ren 3.200 Kunden optimalen Service
bieten zu können.
Selbst die Corona-Jahre haben die
Troisdorfer gut überstanden.
Gesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement derGesellschaftliches Engagement der
GeschwisterGeschwisterGeschwisterGeschwisterGeschwister
Trotz der Arbeit für das Unterneh-
men engagieren sich die Geschwis-
ter in Vereinen vor Ort. Vor allem
den Karneval unterstützen die
Rheinländer: So stellten sie zum Bei-
spiel den Tollitäten Autos zur Verfü-
gung. 2013 wurde Helmi zur Prinzes-
sin gekürt und führte als Helmi I. die
Hütter Jecken an.
Abschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum DankAbschiedsparty zum Dank
Als Dankeschön für die langjährige
Treue laden Helmi Daun und Günter
Heubach alle Kunden, Geschäftspart-
ner, Freunde, Wegbegleiter und Nach-
barn am 16.9.2023 von 10.00 bis
17.00 Uhr zu einer Abschiedsfeier in
die Roncallistraße 92 in Troisdorf /
Friedrich-Wilhelms-Hütte ein. Bei le-
ckeren Getränken und einem klei-
nen Imbiss können die Besucher ge-
meinsam mit den Geschwistern von
alten und neuen Zeiten erzählen.
Nostalgiker, Bastler und Schnäpp-
chenjäger sollten sich den 30.9.2023
vormerken. An dem Tag laden Helmi
Daun und Günter Heubach von 10
bis 17 Uhr zu einem Werkstatt-Floh-
markt ein. Dann haben alle die ein-
malige Chance, alte Werbe-Schätz-
chen, Deko-Artikel und praktische
Werkzeuge zu erwerben.

Helmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuenHelmi Daun und Günter Heubach laden zum Abschied ein und freuen
sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.sich auf neue Aufgaben.

Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.Die Tankstelle im Jahr 1984.

Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.Auszeichnung von Suzuki im Jahr 2013.

Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.Autohaus Heubach 2023.
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Sommerfest in Keuenhof

Sommerfest in Merten
MGV Merten/Sieg e.V.

80er-Party bei der KG Patricius

Der Wettergott meinte es beim
diesjährigen Sommerfest ein we-
nig zu gut. Trotzdem war der Fest-
platz am Samstag gut besucht und
bei fetziger Musik unseres DJ
Finn, ließen es sich unsere Gäste
gut gehen und feierten bei guter
Laune.
Am Sonntag war der Besuch auf-

grund der sehr hohen Temperatu-
ren ein wenig verhalten, dennoch
gab es bei den Leckereien guten
Zuspruch.
Bei der Verlosung am Sonntag
wurden folgende Gewinnlose ge-
zogen:
3, 68, 81, 85, 86, 102, 163, 173,
174, 179, 196, 222, 368, 381, 400,

405, 485, 524, 525, 536, 556, 657,
696, 735, 934, 952, 972, 1011,
1012, 1126, 1130, 1159, 1174,
1192, 1193, 1249, 1302, 1359,
1369, 1435, 1437, 1472, 1490,
1518, 1535, 1537, 1550, 1697,
1723, 1735.
Alle Angaben ohne Gewähr.
Die Gewinne können im Zeitraum

17. bis 28. Juli, jeweils Mo. bis Fr.
ab 17 Uhr bei Familie Lichius, Burg-
weg 12, Eitorf-Merten abgeholt
werden.
Abholtermin möglichst telefonisch
vorab vereinbaren
(01711711808).
Rüdiger Gräf
Schriftführer

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr,,,,, F F F F Frrrrran-an-an-an-an-
kenhallekenhallekenhallekenhallekenhalle
Die Tanzfläche in der Frankenhal-

le wartet auf euch und die Playlist
der 80er hat unser DJ längst pa-
rat. Coole Cocktails, viele andere

Getränke und leckeres Fingerfood
halten wir auch für euch bereit.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns

auf euch. Es grüßen herzlich,
Die Jungs und Mädels vom Vor-
stand

Junggesellenverein „SchweizerJunggesellenverein „SchweizerJunggesellenverein „SchweizerJunggesellenverein „SchweizerJunggesellenverein „Schweizer-----
blüte“ Kblüte“ Kblüte“ Kblüte“ Kblüte“ Keuenhof 1923 eeuenhof 1923 eeuenhof 1923 eeuenhof 1923 eeuenhof 1923 e.V.V.V.V.V.....
Unser diesjähriges Sommerfest
findet am 19. und 20. August statt.
Es beginnt samstags um 18 Uhr
und endet sonntags in den frühen

Abendstunden. Neben gepflegten
Getränken bieten wir auch dieses
Jahr wieder leckere Grillspeziali-
täten und ein tolles Kuchenbuffet
an. Natürlich gibt es auch wieder
gemeinsame Aktionen mit dem

Kindergarten. Die vorbereitende
Arbeitsversammlung findet am
Freitag, 21. Juli, um 19 Uhr in un-
serem Vereinsheim statt. Wir bit-
ten alle arbeitswilligen Helfer um
zahlreiches Erscheinen, jedes flei-

ßige Mitglied wird gebraucht.
Denkt bitte an unsere Fahrt zum
Weihnachtsmarkt nach Aachen,
am 9. Dezember. Anmeldungen
sind ab sofort möglich.
Der Vorstand
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Sicherheit und Ästhetik im Einklang mit der richtigen
Fenster-Absturzsicherung

Anzeige

Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.Große Fensterfronten in den oberen Stockwerken sind ein Hingucker, müssen aber gut gesichert sein.

Innovative Architektur, lichtdurch-
flutete Räume und großflächige
Fensterfronten prägen den mo-
dernen Hausbau. Insbesondere
bodentiefe Fenster sind ästheti-
sche Highlights, die ein helles
und angenehmes Raumklima
schaffen. Bei der Planung und
Installation solcher Fenster spielt
jedoch neben der Optik auch die
Sicherheit eine zentrale Rolle -
besonders in den oberen Ge-
schossen. Um Unfälle zu vermei-
den und die Sicherheit aller im
Gebäude befindlichen Personen
zu gewährleisten, sind spezielle
Maßnahmen zur Absturzsiche-
rung notwendig.
Für eine effiziente Absturzsiche-
rung von bodentiefen Fenstern
sind besondere Auflagen zu be-
achten. Diese gesetzlichen Vor-
gaben variieren von Bundesland
zu Bundesland. In Nordrhein-
Westfalen müssen Fensterbrüs-
tungen von Flächen mit einer
Absturzhöhe bis zu zwölf Me-
tern mindestens 80 Zentimeter
hoch sein, ab zwölf Metern
mindestens 90 Zentimeter. Doch
auch im Erdgeschoss kann eine
Absturzsicherung gefordert sein:
Schon bei einem Höhenunter-
schied von 50 Zentimetern zwi-
schen Etagenboden und der
außenliegenden Ebene muss
eine Absturzsicherung einge-

plant werden. Je nach Anforde-
rung ist ein statischer Nachweis,
ein Prüfnachweis bzw. ein Ver-
wendbarkeitsnachweis notwen-
dig. Fensterbau-Experten helfen
dabei, bei den verschiedenen Vor-
schriften nicht die Orientierung
zu verlieren und garantieren ei-
nen professionellen Einbau.
Denn neben dem souveränen Über-
blick über die geltenden Vorgaben
erfordert die Absturzsicherung bei
bodentiefen Fenstern auch eine
fundierte fachliche Expertise. „Un-
sere erfahrenen Fachmonteure sor-
gen nicht nur für eine sichere und
normgerechte Installation, son-
dern berücksichtigen auch die in-
dividuellen Anforderungen der je-
weiligen Gebäudefassade“, erklärt
Frank Alefelder, Geschäftsführer
der ROLF Fensterbau GmbH in Hen-
nef-Uckerath. „Wir sind uns der
Verantwortung bewusst, stabile
und zuverlässige Absicherungen zu
montieren. Nach getaner Arbeit
bestätigen unsere Fachleute durch
ihre Unterschrift, dass das richtige
und zugelassene Befestigungssys-
tem verbaut wurde.“
Zur Umsetzung einer vorschrifts-
mäßigen Absturzsicherung stehen
verschiedene Möglichkeiten zur
Auswahl. „Eine beliebte Option
ist der französische Balkon“, weiß
Frank Alefelder. Dabei handelt es
sich um ein Geländer aus Metall,

das an der Fassade angebracht wird
und ein freies Raumgefühl schafft.
„Eine ähnliche Alternative ist der
sogenannte Klopfbalkon. Ursprüng-
lich wurde er verwendet, um Teppi-
che aus oberen Stockwerken aus-
zuklopfen. Er ist zwar begehbar, der
Platz ist jedoch so beschränkt, dass
er gerade dazu ausreicht, frische
Luft zu schnappen.“ Wer eine un-
auffälligere Variante vorzieht, kann

eine geschlossene Glasplatte ein-
bauen lassen, die sich harmonisch
in das Erscheinungsbild des Ge-
bäudes einfügt und viel Tageslicht
hereinlässt.
Das Angebot an verfügbaren Lö-
sungen und Designs ist groß.
„Für welche Variante man sich
auch entscheidet - sie sollte
immer von Fachleuten installiert
werden, da Sicherungen der
Marke Eigenbau gegen das gel-
tende Baurecht verstoßen“, rät
Frank Alefelder. Das Team von
ROLF Fensterbau begleitet die
Sicherung Ihrer Fenster von der
individuellen Beratung über die
fachgerechte Montage bis zur
abschließenden Prüfung. Der Ge-
schäftsführer betont: „Wir setzen
auf innovative Lösungen, die Si-
cherheit und Ästhetik harmonisch
vereinen. Unsere Experten sind
stets auf dem neuesten Stand der
Technik und beraten Sie gerne zu
den aktuellen Trends.“ Wenn Sie
mehr über die kompetente Ab-
sturzsicherung bei bodentiefen
Fenstern von ROLF Fensterbau
erfahren möchten, besuchen Sie
gerne unsere Website unter
www.rolf-fensterbau.de <http://
www.rolf-fensterbau.de>. Dort fin-
den Sie nicht nur wissenswerte
Informationen zum Thema Fens-
ter und Türen, sondern können
auch einen unverbindlichen Bera-
tungstermin vereinbaren.
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Aktuelles der SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
SSV Happerschoß II - SV 09 EitorfSSV Happerschoß II - SV 09 EitorfSSV Happerschoß II - SV 09 EitorfSSV Happerschoß II - SV 09 EitorfSSV Happerschoß II - SV 09 Eitorf
2:2 (1:0)2:2 (1:0)2:2 (1:0)2:2 (1:0)2:2 (1:0)
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:
Am Mittwoch, 12. Juli, um 19.30
Uhr, steht die erste Runde im
Kreispokal an. Gegner ist der A-
Ligist SF Aegidienberg. Wenn die
Ewald-Müller-Sportanlage in Eitorf
fertiggestellt worden ist, wird auch
hier gespielt. Sollte die Fertigstel-
lung noch auf sich warten lassen,
weichen wir nach Mühleip aus. Der
Termin wird auf der Homepage,
www.sv09eitorf.de und auf bei Face-
book kommuniziert.
Wie schon mittgeteilt startet der SV
09 in der Saison 2023/24 mit drei
Herrenteams, wobei die zweite
Mannschaft als U23 auftreten wird.

Wer Interesse hat, kann sich das
gerne unverbindlich anschauen und
auch mittrainieren. In dieser Staffel
spielt unsere erste Mannschaft:
Kreisliga B Staffel 3:
Bröltaler SC II, Olympias Eitorf
(Auf), SpVgg Hurst-Rosbach (Ab),
SC Uckerath II, SV Lohmar II, SV
Öttershagen, SV Allner-Bödingen
II, SV Buchholz, SV 09 Eitorf, SV
Fortuna Müllekoven II (Auf), TuS
Herchen, TuS Eudenbach (Auf), TuS
Winterscheid, TuS Birk, VfR Mari-
enfeld, Wahlscheider SV II
In dieser Staffel spielt unsere zwei-
te Mannschaft U23:
Kreisliga C Staffel 6:
FC Hennef 05 II, FSV Neunkirchen-
Seelscheid III, Siegburger TV II,

SpVgg Hurst-Rosbach II, SC Ucke-
rath III, SF Aegidienberg II, SSV
Happerschoß II, SV Allner-Bödin-
gen III, SV Buchholz 05 II, SV 09
Eitorf II U23, SV GW Mühleip II,
TV Rott, VfR Hangelar II
In dieser Staffel spielt unsere dritte
Mannschaft:
FC Genclerbirligi Eitorf, KSC Cro-
atia Eitorf, SpVgg Hurst-Rosbach
III, SV Höhe, SV Leuscheid II, SV
Öttershagen II, SV 09 Eitorf III, SV
GW Mühleip, TSV Germania Wind-
eck, TuS Herchen II, TuS Euden-
bach II, TuS Winterscheid II, TuS
Schladern, VfR Marienfeld II
TTTTTermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“
Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
19.30 Uhr: SV 09 - SF Aegidien-

berg Erste Runde Kreispokal
Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
15 Uhr: SV 09 - ASV St. Augustin
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
15.30 Uhr SC Köln-Brück II - SV
09 II
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
13 Uhr: SC Uckerath - SV 09 Da-
men
13 Uhr: SV 09 III - FC St. Augustin
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr: SV 09 Damen - SV Allner/
Bödingen II
13 Uhr: SV 09 III -SV Höhe
15.15 Uhr: SV 09 - SV Allner/Bö-
dingen III
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr: Rot-weiß Hütte - SV 09
Damen



Mitteilungsblatt Eitorf – 14. Juli 2023 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Sportfest am Wochenende
Sportfreunde Bohlscheid

Kommende Termine
GW Mühleip - Seniorenabteilung

Tödliche Hitzefalle Auto -
auch für Tiere

Wie bereits in der Vorwoche aus-
führlich berichtet, findet an die-
sem Wochenende, Freitag, 14. und
Samstag, 15. Juli, wieder unser
alljährliches Sportfest auf der be-
rühmten „Hühnerhecke“ in Eitorf-
Bohlscheid statt. Das Senioren-
Freizeitmannschaftenturnier be-

ginnt Freitag um 17 Uhr mit fol-
gender Besetzung: „SC Ladykra-
cher“, „Arsenal LongDong“, „Ge-
nial Daneben“, „RB Wombats“,
„KC Hazelnuts“ und „AS Was-
sack“. Nachdem die Senioren-
mannschaften ab Samstagmittag
den Turniersieger in einer End-

runde ausgespielt haben gehen
anschließend die Alt-Herren-
Mannschaften ab 15.30 Uhr an
den Start. Mit dabei sind „Genial
Daneben“, „SV 09 Eitorf“, „KC
Hazelnuts“ und „Hühscher All-
stars“. Zum Abschluss erwartet
uns ab 19 Uhr ein Open-Air Kon-

zert der Eitorfer Coverband „Clo-
ckwork“.
Und das alles bei tollem Wetter,
hervorragender Aussicht und na-
türlich freiem Eintritt. Wir freuen
uns auf Sie bei kühlen Getränken
und leckeren Speisen.
Sportfreunde Bohlscheid

Unser nächstes Testspiel ist am
Sonntag, 16. Juli. Unsere 1. Mann-
schaft spielt zu Hause gegen Wind-

hagen II um 15 Uhr. Am Mittwoch,
19. Juli, ist abends (i.d.R. um 19.30
Uhr) die 2. Pokalrunde in Mühleip.

Unser Gegner steht noch nicht fest,
es wird entweder Bezirksligist Leu-
scheid oder A-Ligist Niederkassel

sein. Danach, am Sonntag, 23. Juli,
findet um 13 Uhr ein weiteres Test-
spiel gegen TuS Asbach II statt.

Rhein-Sieg-Kreis (an). An heißen
Tagen können Autos zu tödlichen
Hitzefallen werden - dies betrifft
auch Tiere.
„Schon bei mäßig warmen Außen-
temperaturen steigt der Wert im
Inneren von Autos höher, als viele
vermuten“, sagt Silvia Berger, Lei-
terin der Abteilung Tiergesund-
heit im Veterinäramt des Rhein-
Sieg-Kreises. „Für Babies und
Kleinkinder ist dies lebensgefähr-
lich, aber auch Haustiere können
großen Schaden nehmen.“
„Im Gegensatz zu Menschen kön-
nen nicht alle Tierarten,
insbesondere die meist im Auto
mitgeführten Hunde oder auch
Katzen über ihren gesamten Kör-
per schwitzen, um die erhöhte
Körpertemperatur auszuglei-
chen“, so Silvia Berger weiter.
Hunde leiden unter der Hitze
besonders, denn sie schwitzen nur
an den Pfoten. Ihre Körpertempe-
ratur können sie nur durch He-
cheln regulieren.
Dabei verlieren die Tiere jedoch
viel Flüssigkeit. Insbesondere War-
tezeiten im Auto bei sommerli-
chen Temperaturen führen bei
Hunden schon in kurzer Zeit zu
Sauerstoffmangel, Übelkeit und
Kreislaufproblemen mit anschlie-
ßendem Kreislaufversagen. Im
schlimmsten Fall kann die Hitze
im Fahrzeug zum qualvollen Tod
des Tieres führen, denn ab 41
Grad Celsius beginnen sich die
Eiweiß-Bausteine im Blut zu ver-

ändern. „Das Blut wird noch di-
cker, versorgt die Organe nicht
mehr, es kommt zum Schock und
kurz darauf zum Tod“, warnt Sil-
via Berger.
Eine Temperatur von 40 Grad Cel-
sius wird bereits bei einer Außen-
temperatur von 24 Grad Celsius
erreicht - und zwar nach etwa 30
Minuten.
Herrschen außen 30 Grad Celsi-
us, wird es im Auto bereits nach
rund 15 Minuten 40 Grad Celsius
heiß oder noch wärmer.
Selbst bei vermeintlich geringen
20 Grad Celsius Außentempera-
tur werden nach etwa einer Stun-
de im Inneren des Wagens lebens-
bedrohliche 46 Grad Celsius ge-
messen. Im Schatten geparkte
Fahrzeuge können im Tagesver-
lauf ungeschützt in der Sonne ste-
hen, auch das sollten Hundebe-
sitzerinnen und Hundebesitzer
beachten.
Das Kreisveterinäramt warnt des-
halb dringend davor, Tiere im Som-
mer überhaupt im Auto zu lassen.
Wenn es doch unumgänglich sein
sollte, muss diese Zeit so kurz
wie möglich sein. „Die Seiten-
scheiben müssen dann
mindestens vier Zentimeter weit
geöffnet sein. Außerdem dürfen
Hunde nicht angebunden sein und
müssen kühles Wasser zur Verfü-
gung haben“, so Silvia Berger.
Wer seinen Hund im überhitzten
Auto zurücklässt, muss mit Buß-
geldern bis zu 200 Euro rechnen.
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Fünf Jahre Energieagentur Rhein-Sieg e. V.

Energieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichenEnergieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichenEnergieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichenEnergieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichenEnergieagentur Rhein-Sieg: Anfang Juni trafen sich die Mitgliedskommunen der Energieagentur zur jährlichen
Mitgliederversammlung in der Hennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegMitgliederversammlung in der Hennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegMitgliederversammlung in der Hennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegMitgliederversammlung in der Hennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-SiegMitgliederversammlung in der Hennefer Meys Fabrik. Foto: Energieagentur Rhein-Sieg

Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989 NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE

MARKISEN
FÜR DIE SCHÖNSTE ZEIT ZUHAUSE!

ZUU TOOP-PRREEISSEENN

MMARKKISENN-TÜCCHER & -ANNLAAGGEN

SSUUMMMMMERRR 
SSAALLEE

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

KURZE 
LIEFERZEITEN!

Anlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der MitgliederverAnlässlich der Mitgliederver-----
sammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentursammlung der Energieagentur
Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten Rhein-Sieg hielten VVVVVorstand undorstand undorstand undorstand undorstand und
Geschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf dasGeschäftsstelle Rückblick auf das
vergangene Jvergangene Jvergangene Jvergangene Jvergangene Jahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentierahr und präsentier-----
ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den ten gleichzeitig den Ausblick aufAusblick aufAusblick aufAusblick aufAusblick auf
die kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünfdie kommenden Monate. Fünf
Jahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nunJahre nach Gründung zählen nun
alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-alle Kommunen des Rhein-Sieg-
Kreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur EnergieagenturKreises zur Energieagentur.....
„Mit der steigenden Dringlichkeit
des Klimaschutzes und der durch
den russischen Angriffskrieg auf
die Ukraine ausgelösten Energie-
krise liegt ein intensives Jahr hin-
ter uns, auf das wir heute schau-
en, aber gleichzeitig auch den
Blick in die Zukunft und die lang-
fristige Aufstellung der Energie-
agentur richten wollen“, eröffne-
te der Vorstandsvorsitzende Horst
Becker die Versammlung.
Doch bevor Geschäftsführer Thors-
ten Schmidt Rück- und Ausblick
vorstellte, stimmten die anwesen-
den Mitglieder über die Aufnah-
me der Gemeinde Ruppichteroth
in die Energieagentur Rhein-Sieg
ab. „Die Herausforderung, die ge-
steckten Klimaziele zu erreichen
und gleichzeitig mehr Unabhän-
gigkeit bei der Energieversorgung
zu haben, kann nur gemeinsam
mit motivierten Akteuren gelin-
gen“, so Becker. Im Rhein-Sieg-
Kreis steht die Energieagentur
Rhein-Sieg für dieses „gemein-
sam“.
Vor fünf Jahren wurde am 20. April
die Energieagentur von zunächst
acht Kreiskommunen gegründet.
„Wir sind stolz darauf, von nun an
alle Kommunen in unseren Rei-
hen zu zählen.“
Wie könnte es anders sein - auch
der Alltag der Energieagentur
Rhein-Sieg wurde im Jahr 2022

maßgeblich von den Entwicklun-
gen der Energiemärkte geprägt.
Angesichts explodierender Gas-
und Strompreise sowie einer dro-
henden Energiemangellage lau-
tete europaweit das Gebot der
Stunde: Energie sparen und kon-
sequent den Ausbau erneuerba-
rer Energien voranbringen.
Wurden in dem einen Büro der
Energieagentur bis ins kleinste
Detail Energiespar-Tipps für Pri-
vathaushalte und die kommuna-
len Verwaltungen aufs Papier ge-
bracht, beschäftigte man sich im
Nebenzimmer mit Potentialana-
lysen für Photovoltaikanlagen
kommunaler Dächer. Es hielt sich
die Waage - gleichermaßen stand
man den Kommunen im Rhein-
Sieg-Kreis sowohl in Sachen En-
ergiesicherheit als auch im Aus-
bau des kommunalen Klimaschut-
zes bei.
„Gefühlt wurde die Energiebera-

tung über Nacht zum wertvollen
Gut“, so Thorsten Schmidt.
Das Interesse der Bürger/-innen
zur Nutzung erneuerbarer Ener-
gien stieg von jetzt auf gleich
sprunghaft an - viele möchten un-
abhängig werden von fossilen En-
ergieträgern. „Unser Kooperati-
onspartner, die Verbraucherzen-
trale NRW, hat sehr gute Angebo-
te geschaffen, um möglichst allen
Ratsuchenden gerecht zu wer-
den.“
Aber auch die Kommunen selbst
suchten nach Stellschrauben, um
ihre Energiekosten zu senken.
„Diese lassen sich nicht nur in
den Heizungskellern finden - die
Sensibilisierung der Nutzer zum
eigenen Verhalten ist ebenfalls ein
wichtiger Faktor“, so Schmidt.
„Wir haben da auf vielfältige Wei-
se unterstützt - und bauen diese
Unterstützung nun noch weiter
aus.“
So wird der weitere Ausbau von
Photovoltaik auf Dächern kommu-
naler Liegenschaften auch in den
kommenden Monaten auf der To-
Do-Liste stehen. Im Bereich Pho-
tovoltaik ist die Kompetenz der
Energieagentur mittlerweile sehr
gefragt. Unternehmen, Bürger,
Vereine oder auch Landwirte rich-
ten Anfragen an die Energieagen-
tur.
Mit einer neuen Stelle „Projekt-
entwicklung Erneuerbare Energi-
en“ wird diesem Bereich zukünf-
tig noch mehr Bedeutung zuge-
messen und ein Beratungsange-
bot für Windkraftanlagen und Frei-
flächenphotovoltaikanlagen auf-
gebaut.

In den Mittelpunkt der Arbeit wird
kurzfristig auch die Wärmewende
rücken. Auch wenn aktuell noch
keine gesetzlichen Vorgaben für
Deutschland und NRW bestehen,
wird dieses Thema alle Kommu-
nen als neue Pflichtaufgabe be-
schäftigen und erste Planungen
schon 2023 starten lassen.
Auch die Jüngsten der Gesellschaft
werden zum Energiesparen moti-
viert. Mit den Projekten „Ener-
gieforscher“ und „Schlau
Unterwegs“ richtet sich die Ener-
gieagentur an die Kitas und Schu-
len des Rhein-Sieg-Kreises.
Neben den Aktivitäten gibt es
auch eine personelle Veränderung
zu verkünden. Christoph Schwarz,
dritter stellvertretender Vorsit-
zender im Vorstand der Energie-
agentur Rhein-Sieg, scheidet aus
dem Gremium aus. An seine Stel-
le rückt nun Jörg Bambeck, Leiter
des Amtes für Umwelt und Natur-
schutz des Rhein-Sieg-Kreises.
Horst Becker dankte Christoph
Schwarz für sein Engagement
während der letzten fünf Jahre und
betonte, dass Schwarz die Ener-
gieagentur bereits im Pilotprojekt
begleitet und stets zu deren Wei-
terentwicklung beigetragen habe.
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Großartige Leistungen beim Pfungstädter Abendsport

Laufen im Sommer
Kreissportamt gibt Tipps

SV Höhe 1921 e.V. informiert

Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35Florian Herr auf Platz 1 der Deutschen Bestenliste der M35

Das Pfungstädter Abendsportfest
am 5. Juli war ein Event, das die
Zuschauer begeisterte. Die At-
mosphäre war hervorragend, und
das Wetter mit angenehmen 20
Grad zur Abendzeit trug zur per-
fekten Kulisse bei. Von der Stre-
cke bis zur Zielgeraden war der
Abend voller aufregender Wett-
kämpfe und beeindruckender Leis-
tungen.
Auf der Mittelstrecke begeister-
ten uns die Athleten mit ihrem
unglaublichen Durchhaltevermö-
gen. Ein besonderer Höhepunkt
war der 1.500-Meter-Lauf. Hier de-
monstrierten die Athleten wahre
Ausdauer und Geschwindigkeit.
Benedikt Nolte in der Altersklas-
se M45 erreichte mit einer Zeit
von 4:31,56 Minuten die Qualifi-
kation für die Senioren DM. Eine

beeindruckende Leistung, die sei-
ne Entschlossenheit und seine
harte Arbeit widerspiegelt.
Auch Florian Herr, in der Alters-
klasse M35, erzielte mit einer Zeit
von 4:00,59 Minuten eine heraus-
ragende Leistung. Aktuell belegt
er den ersten Platz in der deut-
schen Bestenliste der M35.
Neben den erfahrenen Athleten
gab es auch vielversprechende
Nachwuchstalente, die ihre Fähig-
keiten unter Beweis stellten. Li-
nus Koch in der Altersklasse MJU
18 zeigte mit einer Zeit von
4:41,28 Minuten großes Potenzi-
al. Obwohl er mit Startproblemen
zu kämpfen hatte und erst um 23
Uhr an den Start gehen konnte,
bewies er Durchhaltevermögen
und Mut.
Das Pfungstädter Abendsportfest

war ein Ereignis voller Spannung
und Energie. Die Athleten haben
uns gezeigt, dass harte Arbeit,
Entschlossenheit und Leiden-

schaft zu außergewöhnlichen Er-
gebnissen führen können. Wir
können stolz sein auf das Talent
und die Erfolge unserer Sportler.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Sport an
der frischen Luft macht doppelt
Spaß - doch ab gewissen Tempe-
raturen sollte man sein Training
anpassen. Das Kreissportamt gibt
Tipps, wie Sie auch bei sommerli-
chem Wetter ihr Lauftraining ab-
solvieren können:
• Passen Sie Laufstrecke und

Trainingstempo den gestiegenen
Temperaturen an! Schon ab 20
Grad Celsius sollten Sie weni-
ger und langsamer laufen. Ori-

entieren Sie sich beim Training
an Ihrer Herzfrequenz.

• Laufen Sie morgens oder abends.
Dann sind nicht nur die Tempe-
raturen, sondern auch UV- und
Ozonbelastung geringer.

• Bevorzugen Sie schattige Tou-
ren - Waldwege sind für das
Sommertraining ideal.

• Sorgen Sie für ausreichende
Flüssigkeitszufuhr! Bedingt
durch die hohen Temperatu-
ren verliert der Körper viel

Wasser, denn er muss deut-
lich mehr Schweiß absondern,
um sich selbst abzukühlen.
Auch viele Mineralstoffe ge-
hen auf diese Weise verloren.
Ihr Sportgetränk - ideal sind
Mineralwasser, Saftschorlen
oder ungesüßte Tees - sollte
daher reich an Natrium und
Magnesium sein.

• Tragen Sie Funktionsbeklei-
dung - die ist leicht und luftig,
trocknet schnell und transpor-

tiert den Schweiß optimal vom
Körper weg.

• Bei jedem Wetter sollten Läu-
ferinnen und Läufer auf qualita-
tiv hochwertiges Schuhwerk
achten, denn sie sind beim Lau-
fen das wichtigste Zubehör.

Weitere Informationen erhalten
Sie beim Sportamt des Rhein-
Sieg-Kreises unter
sportamt@rhein-sieg-kreis.de
oder beim KreisSportBund Rhein-
Sieg e.V. unter 02241/69060.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Jugend: SVH-Bambini: Sommer-
pause
Ansprechpartner für alle Fragen
oder Anregungen: Daniel Nohl
(Tel.: 02243/ 8436033; Mobil:
0163/6922968; E-Mail: d.nohl-

nohl@web.de).
Senioren: Sonntag, 9. Juli: SVH I
Sommerpause
Trainingsauftakt der Senioren war
am Dienstag, 11. Juli, um 19.30
Uhr.
Für diesen sowie die Termine am

13./18./20. Juli ist Treffen am
Sportplatz in Altenherfen. Da in
der Sommerpause der Sportplatz
eine neue Aschendecke erhält,
kann dieser wahrscheinlich bis
Mitte/ Ende September nicht ge-
nutzt werden. Daher finden die
Trainingseinheiten am 24. und 26.
Juli, sowie am 1./3./8./10. August
auf dem Rasenplatz in Eitorf-Ran-
kenhohn statt. Aktuelle Termin-
planung für die Vorbereitung (fest-
stehende Testspiele) bis zum Sai-
sonstart ’23/’24:
SV Rossenbach II - SVH I Freitag,
28. Juli
Anstoß: 19.30 Uhr
Siegburger TV I - SVH I Sonntag,
30. Juli
Anstoß: 15 Uhr
SV 09 Eitorf III - SVH I Sonntag, 6.Neuer Aschenbelag für den Sportplatz in Altenherfen.Neuer Aschenbelag für den Sportplatz in Altenherfen.Neuer Aschenbelag für den Sportplatz in Altenherfen.Neuer Aschenbelag für den Sportplatz in Altenherfen.Neuer Aschenbelag für den Sportplatz in Altenherfen.

August
Anstoß: 13 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreis-
liga C Sonntag, 13. August.
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: Sommerpause
Nächstes Training erst wieder
nach den Sommerferien am Don-
nerstag, 10. August, 19.30 Uhr.
Die Trainingsinfo erfolgt wie
immer über die bekannten Medi-
en an die AH.
Vorab-Info zu den nächsten Tur-
nierteilnahmen: Freitag, 28. Juli,
beim Bröltaler SC / Freitag, 11.
August, beim SSV Happerschoß.
Das Turnier bei Eitorf 09 am Frei-
tag, 4. August, wurde seitens der
Gastgeber abgesagt.
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023Freitag, 21. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr19.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
Sonnige Sonnige Sonnige Sonnige Sonnige WWWWWohnung zu vermieten!ohnung zu vermieten!ohnung zu vermieten!ohnung zu vermieten!ohnung zu vermieten!

Eitorf-Köttingen, Parterre, 2 Zimmer,
KDB, Keller. Tel. 02243-7318

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
gemütliche Dachgeschoß-Whg., 2 Zi.,
K.D.B., EBK, Spind, ohne Tiere, NR,
zu vermieten. Tel.: 02292-3039
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

WINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEIDWINDECK-LEUSCHEID
sonnige Wohnung in 1. Etage, Küche
teilmöbliert, Eßzimmer, Schlaf- u.
Wohnzimmer, ohne Tiere, NR, zu ver-
mieten. Tel.: 02292-3039

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Kooperation von
Ordnungsaußendienstes
und Ordnungsämtern
Rhein-Sieg-Kreis (db). Eine Ord-
nungspartnerschaft macht es
möglich: Die Teams des Ordnungs-
außendienstes des Rhein-Sieg-
Kreises sind jetzt zeitweise auch
mit den Ordnungsämtern der
Städte Hennef, Königswinter und
Siegburg unterwegs. Teilweise
werden sie zusätzlich noch von
der Polizei begleitet.
Gerade jetzt im Sommer gibt es
für die Teams viel zu tun. Schwer-
punkt der Kontrollen sind
insbesondere die Gewässer. Hier
halten sich gerade bei den heißen
Temperaturen der vergangenen
Tage viele Erholungssuchende auf.
Dann zieht es auch größere Grup-
pen an Stellen im Kreisgebiet, die
wegen ihrer besonderen Flora und
Fauna unter Schutz stehen. So
brüten beispielsweise Eisvögel vor
allem an langsam fließenden oder
stehenden Gewässern.
Zwar gehören die Ufer von Sieg
und Agger zu den Naturschutzge-
bieten im Kreis, in den sogenann-
ten gewässernahen Erholungsbe-

reichen darf man allerdings
beispielsweise picknicken oder
baden. Auch mit Luftmatratzen
oder Schlauchbooten darf man hier
ins Wasser gehen. Verboten sind
allerdings auch in diesen Berei-
chen grillen, Feuer entzünden,
zelten oder lautes musikhören.
Genau das ist die Aufgabe der
Teams des Ordnungsaußendiens-
tes: Sie kontrollieren, ob sich die
Menschen in den Naturschutzge-
bieten an die dort geltenden Re-
geln halten.  Die gewässernahen
Erholungsbereiche und alle Infor-
mationen dazu gibt es unter rhein-
sieg-kreis.de/badenundpaddeln.
Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es auf
17.000 Hektar Fläche insgesamt
118 Naturschutzgebiete.
Jedes Schutzgebiet hat seinen
eigenen Regelkatalog, damit die
Flora und Fauna in diesen Ge-
bieten wirksam geschützt wer-
den, die Gebiete aber trotzdem
für die Menschen zur Naherho-
lung in beschränktem Rahmen
erlebbar bleiben.
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Sonnige Zeiten fürs Dach
Die Investition in eine Photovoltaikanlage
rentiert sich langfristig

Gut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigendenGut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigendenGut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigendenGut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigendenGut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigenden
Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.
Foto: djd/BraasFoto: djd/BraasFoto: djd/BraasFoto: djd/BraasFoto: djd/Braas

Welche Auswirkungen haben die
stark gestiegenen Energiepreise
der vergangenen Monate auf die
eigene Familie? Diese Frage be-
wegt aktuell viele Menschen in
Deutschland. In einer repräsentati-
ven Civey-Umfrage im Auftrag von
BMI Deutschland für Braas gaben
acht von zehn Hauseigentümern an,
dass sie sich intensiv mit der Preis-
entwicklung für Strom und die Wär-
meversorgung auseinandersetzen.
Themen wie Nachhaltigkeit und
Umwelt beschäftigen ebenfalls
mehr als die Hälfte. Die Nutzung
erneuerbarer Energie bietet sowohl
ökologisch als auch kostenseitig
Vorteile - und wird dennoch teils
verhalten bewertet.
Solarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich in
wenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahren
Rund ein Drittel der befragten
Immobilienbesitzer lehnt eine
Photovoltaik-Anlage (PV) zur Ei-
generzeugung von Solarstrom ab.
Als Hauptgrund werden insbe-
sondere die vermeintlich hohen
Anschaffungskosten genannt, das
hat die Civey-Umfrage im Auftrag
von Braas weiter ergeben. Dabei
lohnt es sich, genauer nachzurech-
nen: In der Regel amortisiert sich
die Investition innerhalb von rund
zehn Jahren - zusätzlich zum sofort
gegebenen ökologischen Vorteil.
„Mit tendenziell weiter steigen-
den Energiepreisen dürfte die
Amortisation sogar noch schnel-
ler erreichbar sein. Zudem kön-
nen Bauherren von staatlichen
Förderungen wie KfW-Krediten

profitieren“, erklärt Matthias Wil-
linger, Product Manager Solar bei
BMI Deutschland. Während die So-
larthermie der Warmwasserberei-
tung und der Heizungsunterstützung
dient, wird per Photovoltaik nach-
haltiger Strom gewonnen, der sich
im eigenen Haushalt nutzen oder
ins öffentliche Netz speisen lässt.
Für beide solaren Techniken gelten
jeweils verschiedene Fördermecha-
nismen, neben bundesweiten Töp-
fen gibt es vielerorts auch regiona-
le Förderprogramme. Nachfragen
lohnt sich also.
Beratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durch
das Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerk
Für einen effektiven und langlebi-
gen Betrieb der Solarsysteme auf
dem Dach kommt es darauf an,
dass alle Komponenten gut
aufeinander abgestimmt sind.
Zudem sind eine gründliche Pla-
nung und eine fachgerechte Mon-
tage aller Bestandteile bis hin zu
Wechselrichter und Verbindungs-
kabeln gefragt.
Die richtigen Ansprechpartner für
eine individuelle Beratung sind
Dachhandwerker vor Ort. Die So-
larsysteme speichern den selbst-
erzeugten grünen Strom, sodass
er später nach Einbruch der Dun-
kelheit zur Verfügung steht. Eine
möglichst hohe Quote der Eigen-
nutzung macht die Solaranlage
besonders effizient. Gleichzeitig
werden die Hauseigentümer so-
mit deutlich unabhängiger von
den öffentlichen Energienetzen.
(djd)
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Ein gutes Miteinander
schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der
Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz
Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unseren
Alltag und vor allem unser Berufs-
leben. In Branchen wie der Gas-
tronomie ist das multikulturelle
Miteinander bereits seit Jahren

Standard. Ein wahrer Integrati-
onsweltmeister ist dabei die Sys-
temgastronomie. So arbeiten bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
Menschen aus rund 120 Natio-
nen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforderung
für die Betriebe und Ausbilder.
Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie viele
Karrieremöglichkeiten. Sie steht
jeder und jedem offen und freut
sich über neue Interessierte, egal
welcher Herkunft. Bereits weit
über 20.000 junge Menschen ha-
ben seit 1998 die dreijährige Aus-
bildung für den Beruf „Fachmann-
/frau für Systemgastronomie“ er-
folgreich absolviert. Alle Informa-
tionen zu den Ausbildungs- und
Karrierechancen sind unter
www.bundesverband -
systemgastronomie.de zu finden.
Den Ausbildern ist es wichtig, Ta-
lente unabhängig von Zeugnissen
und Noten zu entdecken und die-
se zu fördern.
Das erfordert aber auch eine Sen-
sibilisierung für kulturelle Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten
der vertretenen Kulturen. Treffen
verschiedene Weltbilder, Lebens-
formen, Denk- und Handlungswei-
sen aufeinander, können durch
Unwissenheit über das Fremde
Konflikte und Missverständnisse
entstehen. Die möglichen Folgen?
Der Arbeitsalltag wird erschwert,
Auszubildende mit Migrationshin-
tergrund sind frustriert und Aus-
bilder verkennen unter Umstän-
den Talente.
Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis fürein-
ander zu erleichtern, achten die
Ausbilder der Mitglieder des Bun-
desverbandes der Systemgastro-
nomie insbesondere auf eine kul-
turkompetente Ausbildung. „Ge-
rade in der Ausbildung sind inter-
kulturelle Kompetenz und der rich-
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tige Umgang mit den eigenen un-
bewussten Tendenzen sehr wich-
tig, damit wirklich alle Auszubil-
denden vergleichbare Chancen
haben und sich auch einbringen
wollen“, erklärt Dr. Cornelius Gör-
res, Trainer für interkulturelle
Kompetenz. Dabei geht es zum
Beispiel auch um die Frage, wel-
che „typisch deutschen“ Hürden
es für zugewanderte Auszubilden-
de gibt und wie diese abgebaut
werden können. Mit einer guten
interkulturellen Unterstützung
der Azubis sorgt die vielseitig und
ständig wachsende Branche für
starke und erfolgreiche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und tritt
dem Mangel an qualifiziertem
Nachwuchs tatkräftig und gezielt
entgegen. (djd)

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-
band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflus-
sen die Digitalisierung sowie der
rasante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich
flexibel auf neue Ziele und Her-
ausforderungen einzustellen. In
der Gemeinschaft klappt das bes-
ser als alleine.
Einer der größten Arbeitgeber in-
nerhalb des deutschen Bankwe-
sens, die Volksbanken und Raiffe-
isenbanken, haben deshalb
beispielsweise das Azubi-Netz-
werk „Next“ ins Leben gerufen.
Hier kann sich der Nachwuchs
etwa in Blogs austauschen. Wie
kann man heute als junger Mensch

ins Bankwesen einsteigen? Hier
die drei wichtigsten Optionen im
Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vor-
sorge, Kreditgeschäft oder Bau-
und Unternehmensfinanzierung
vermitteln. Neben vielen digita-
len Aspekten werden jetzt aber
auch kommunikative Fähigkeiten
wie Beratungskompetenz ver-
stärkt in den Mittelpunkt rücken.
Damit soll die Bankausbildung di-
gitaler, transparenter, kunden-
und praxisorientierter werden.
„Triebfeder für die neue Ausbil-
dungsordnung waren die grund-
legenden Umbrüche in der Ban-
kenbranche“, erklärt Dr. Stephan
Weingarz, Abteilungsleiter Perso-

nalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale System eine
interessante Perspektive. Die Stu-
dierenden lernen wie bei einer
normalen Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen und
arbeiten in verschiedenen zentra-
len Abteilungen wie der Kredit-
abteilung, dem Marketing oder
dem Controlling mit. Parallel ab-
solvieren sie an einer Berufsaka-
demie, dualen Hochschule, Fach-
hochschule oder Universität ein
betriebswirtschaftliches Studium.
Der duale Weg bietet den Vorteil

eines unmittelbaren Einblicks in
die Praxis - kombiniert mit theo-
retischem Wissen. Darüber hin-
aus wird wie bei der Ausbildung
eine Vergütung gezahlt.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen. Neben eigenem Nachwuchs
stellen die Institute auch Hoch-
schulabsolventen, Berufserfahre-
ne und Quereinsteiger ein. „Dass
alle wichtigen Entscheidungen vor
Ort getroffen werden, ist gerade
für angehende Führungskräfte
ideal. Die dezentrale Struktur und
flache Hierarchien bieten ein ho-
hes Maß an Gestaltungsspielraum
und Verantwortung“, so Dr. Ste-
phan Weingarz. (djd)

Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an dieDie fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an dieDie fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an dieDie fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an dieDie fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die
Beschäftigten im Bankwesen rasant.Beschäftigten im Bankwesen rasant.Beschäftigten im Bankwesen rasant.Beschäftigten im Bankwesen rasant.Beschäftigten im Bankwesen rasant.
Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem

Neu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auchNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch
kommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt inkommunikative Fähigkeiten wie die Beratungskompetenz verstärkt in
den Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemden Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemden Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemden Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemden Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem
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